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Checkliste und Fragebogen

Abtretung Anteile an ausländischer Gesellschaft

1.
Liegen folgende Unterlagen vor?:

1.1
Aktueller Auszug aus einem Handelsregister oder sonstigem Unternehmensregister nach dem auf die Gesellschaft anwendbaren Recht.

1.2
Aktuelle Übersicht über die Gesellschafter und die von ihnen gehaltenen Anteile nach dem auf die Gesellschaft anwendbaren Recht (z.B. Aktienbuch, Gesellschafterregister).

1.3
Aktuelle Satzung der Gesellschaft.

1.4
Aktuelle Fassung eventueller weiterer Vereinbarungen zwischen den Gesellschaftern (Konsortialvertrag, Gesellschaftervereinbarung).

1.5
Gehört zum Vermögen der Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar (über Tochtergesellschaften) Grundbesitz ?

1.6
Gehören sonstige Gegenstände mittelbar oder unmittelbar zum Vermögen der Gesellschaft, deren Übertragung in dem Staat, in dem diese Gegenstände belegen sind, besonderen Beschränkungen unterliegt (z.B. staatliche Konzessionen für Bergbau und Luftverkehr und Finanzgeschäfte, für staatlich regulierte Berufe usw.) ?

1.7
Hat der Veräußerer sonstige Ansprüche gegen die Gesellschaft oder die Gesellschaft sonstige gegen den Veräußerer, deren rechtliches Schicksal mit geregelt werden muss (z.B. aus Darlehen, Mietvertrag, Lieferung usw.) ? Wenn ja, welche Regelung wird insoweit gewünscht ?

2.
Welche Rechtsgrundlagen gelten nach dem auf die Gesellschaft anwendbaren Recht ? Nennen Sie jeweils die Vorschriften des anwendbaren Gesetzes und nach Möglichkeit eine Zugangsmöglichkeit zu den einschlägigen Gesetzes über das Internet (URL).

2.1.
Allgemeines Zivilrecht (z.B. Zivilgesetzbuch) ?

2.2
Handelsgesetzbuch ?

2.3
Spezielles Gesellschaftsgesetz ?

2.4
Verfahrensrecht eines evtl. Handelsregisters ?

2.5
Eventuelle Sondergesetze (z.B. für behördliche Genehmigungen der Übertragung, Steuerrecht oder devisenrechtliche Vorschriften) ?

3.
Welche Voraussetzungen für die Wirksamkeit einer Übertragung von Anteilen bestehen nach dem auf die Gesellschaft anwendbaren Gesellschaftsrecht? 

3.1
Bestehen Formerfordernisse, wenn ja welche (z.B. Schriftform, notarielle Urkunde, notarielle Beglaubigung, Mitwirkung von Zeugen) ?


Falls die Mitwirkung eines Notars vorgeschrieben sein sollte: Wird in dem Staat, in dem die Übertragung wirksam sein soll, die Urkunde eines deutschen Notars anerkannt, wenn ja unter welchen Voraussetzungen (Formalitäten nach nationalem Notarrecht, Sprache, Apostille oder Legalisation) ?

3.2
Bedarf der Vertrag über die Übertragung zu seiner Wirksamkeit insgesamt oder gegenüber Dritten/der Gesellschaft einer Registrierung

· in einem Gesellschafterregister der Gesellschaft ?

· in einem staatlichen Register (z.B. Handelsregister) ?

· in einem sonstigen Register ?

Wenn ja, welche Formalitäten sind für diese Eintragung zu beachten ?

3.3
Bedarf der Vertrag über die Übertragung zu seiner Wirksamkeit insgesamt oder gegenüber Dritten/der Gesellschaft einer Anzeige an Dritte (Mitgesellschafter, Gesellschaft) oder einer Annahme durch diese ? Wenn ja, welche Formalitäten sind für diese Anzeige/Annahme zu beachten ?

3.4
Bedarf der Vertrag über die Übertragung zu seiner Wirksamkeit insgesamt oder gegenüber Dritten/der Gesellschaft der Zustimmung Dritter (z.B. Mitgesellschafter, Gesellschaft, Geschäftsführung) ? Wenn ja, welche Formalitäten sind für diese Zustimmung zu beachten ?

3.5
Falls die Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar Grundbesitz hat: welche Rechtsfolgen für die Übertragung hat dies nach dem für die Gesellschaft anwendbaren Gesellschaftsrecht ?

3.6
Falls die Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar andere Vermögensgegenstände hat, deren Übertragung nach dem Recht des Belegenheitsstaates besonderen Vorschriften unterliegt: welche Rechtsfolgen für die Übertragung hat dies nach dem für die Gesellschaft anwendbaren Gesellschaftsrecht ?

3.7
Falls sonstige Ansprüche im Verhältnis Veräußerer und Gesellschaft bestehen, welche zivilrechtlichen Vorschriften gelten für die gewünschte Regelung ?

3.8
Unter welchen Voraussetzungen sind Vollmachten für die Übertragung bzw. für erforderliche Erklärungen Dritter bzw. die Entgegennahme von Anzeigen durch Dritte zulässig (Form der Vollmacht, Inhalt) ? Kann ein Bevollmächtigter auch mehrere Beteiligte gleichzeitig vertreten ?

3.9
Falls Vollmachten nicht rechtzeitig erteilt werden: Kann eine bereits vorgenommene Übertragung durch den betreffenden Beteiligten genehmigt bzw. bestätigt werden, wenn ja unter welchen Voraussetzungen (Form, Inhalt der Erklärung) ?

4.
Welche Voraussetzungen für die Wirksamkeit einer Übertragung bzw. welche sonstigen Anforderungen bestehen nach den für die Gesellschaft anwendbaren sonstigen Rechtsvorschriften, insbesondere denen des Steuerrechts oder des Wirtschaftsverwaltungsrechts ?

4.1
Sind weitere Anzeigepflichten zu beachten (z.B. an Finanzbehörden, Gewerbebehörden, Industrie- und Handelskammern) ? Wenn ja, welche Formalitäten gelten für diese Anzeigen ?

4.2
Bedarf die Übertragung von Anteilen zu ihrer Wirksamkeit insgesamt oder gegenüber Dritten/der Gesellschaft einer staatlichen Genehmigung, wenn ja welcher und welche Formalitäten sind insoweit zu beachten ?

4.3
Unterliegt die Übertragung von Anteilen einer kartellrechtlichen Kontrolle, wenn ja welcher und was ist insoweit zu veranlassen ?

4.4
Unterliegt die Übertragung von Anteilen einer devisenrechtlichen Kontrolle, wenn ja welcher und was ist insoweit zu veranlassen ?

4.5
Falls die Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar Grundbesitz hat: welche Rechtsfolgen für die Übertragung hat dies nach dem für die Gesellschaft anwendbaren sonstigen Recht bzw. nach dem Recht, dem dieser Grundbesitz unterliegt (z.B. staatliche Genehmigungen, Eintragungen in Grundstücksregister usw.) ?

4.6
Falls die Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar andere Vermögensgegenstände hat, deren Übertragung nach dem Recht des Belegenheitsstaates besonderen Vorschriften unterliegt: welche Rechtsfolgen für die Übertragung hat dies nach dem für die Gesellschaft anwendbaren sonstigen Recht bzw. nach dem Recht, dem dieser Grundbesitz unterliegt (z.B. staatliche Genehmigungen, Eintragungen in Grundstücksregister usw.) ?

4.7
Falls sonstige Ansprüche im Verhältnis Veräußerer und Gesellschaft bestehen, welche sonstigen Vorschriften gelten für die gewünschte Regelung ?

5.
Welche steuerlichen Folgen hat die Übertragung von Anteilen

· für den Veräußerer ?

· für die Gesellschaft ?

· für den Erwerber ?

· für Mitgesellschafter ?

Bestehen Besonderheiten, wenn die Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar Grundbesitz hat ? Gibt es weitere steuerliche Besonderheiten für bestimmte Vermögensgegenstände der Gesellschaft ?

Welche steuerlichen Besonderheiten gelten für die gewünschte Regelung weiterer Ansprüche im Verhältnis Veräußerer und Gesellschaft ?
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